
„Maße, Masse, Klasse.
Mühelos digital planen mit 

ETIM-BIM.“
INDUSTRY FORUM 2023



ETIM-Organisation

23 Mitglieder (25 Länder)
Belgien Österreich

Dänemark Polen

Deutschland Portugal

Estland Russland

Finnland Schweden 

Frankreich Schweiz

Großbritannien Slowenien

Italien Spanien

Litauen Ungarn

Niederlande
USA/Kanada/Mexiko
Australien
Neuseeland

Norwegen



Vier Branchen / ein Modell

Elektro

WEBA

Baustoffe

SHK

Rexel

Sonepar

NORDWEST

Häfele

VBH

E/D/E

….

Richter & 
Frenzel

GC Gruppe

DEHA

FEGIME

MITEGRO

Meesenburg

HagebauEUROBAUSTOF

BAHAG



ETIM - BIM



Am Anfang stand die Analyse



Wer bringt 
unsere 
Produktdaten 
in die 
BIM-
Systeme?



Der Bauherr? NEIN!



Der Architekt? NEIN!



Das Bauunternehmen? NEIN!



Der BIM-Cloudbetreiber? NEIN!



Der Planer? JA!



Er bringt die 
Produktdaten in 
den BIM-Prozess



Wir kümmern uns um die Schnittstellen zum Planer



Welche Daten braucht der Planer?



BIM-Objekt = 3D-Objekt + Attribute, Konfigurationslogik, Datenblätter….        Quelle: ZVEI Herr Jung

LOD 100 
Konzeptionsmodel

l

LOD 200 

Basismodell

LOD 300 
Detailmodell

LOD 500 
as-built-model

LOD 400 
Produkt spezifisches Modell

BIM-Phasen

ETIM-MC ETIM-EC und BMEcat

Mehr als 90%
erledigt

135 von ca. 600 
erledigt



Welche Produkte sind BIM-relevant?



Alle im Gebäude oder auf dem Grundstück 
verbauten Produkte



Benötigen wir für alle Produkte ein 3D-Modell?



Nein



Vom Zählerschrank ja, von den eingebauten Geräten 
nein.



Was erwartet der Planer?



Datensparsamkeit

ETIM MC Hersteller MC+



Das passende Format für seine 3D-Software



Neutrale BIM-Objekte



Alle BIM-Objekte an einer Stelle



Das ist das ETIM-BIM-Portal



Agenda

▪ Kurzvorstellung ETIM-BIM-Projekt

▪ Vorstellung des ETIM-BIM-Portals

▪ ETIM-BIM in der Planungssoftware

▪ Wie kommen die Daten der Hersteller in das ETIM-BIM-Portal

▪ Vorgehensweise Erstellung der fehlenden MC-Klassen

▪ Fragen und Antworten



Am Ende steht das Ergebnis



Fragen und 
Antworten



Vielen Dank für 
Ihre Zeit
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